
Kornmo - Vandring
(1:07:16;  Vinyl  (2LP),  CD,
Digital;  Apollon  Records
Prog/Plastic Head, 06.01.2023)
Kornmo wird die Ehre zuteil, mit
„Vandring“  das  erste  Album  im
Jahre  2023  veröffentlicht  zu
haben,  das  auf
BetreutesProggen.de  auch
besprochen wird. Fast wäre die
Sache  allerdings  an  uns
vorbeigezogen,  da  man  visuell
den  Eindruck  gewinnen  konnte,
dass es sich bei „Vandring“ um einen seiner beiden Vorgänger
handelt.  Denn  sein  Cover-Artwork  ähnelt  stilistisch  und
thematisch  sehr  stark  denen  von  „Svartisen“  (2017)  und
„Fimbulvinter“ (2021). Das ist allerdings kein Wunder, da auch
das Artwork für „Vandring“ aus der Feder von Erlend Kvalø
stammt.  Und  irgendie  stimmt  es  dann  doch  mit  dem  ersten
Eindruck. Denn in der Tat handelt es sich bei „Vandring“ um
keine  echte  Neuveröffentlichung,  sondern  um  das
wiederaufgelegte  zweite  von  drei  Studioalben  der  Norweger.
Wobei es gleichzeitig das Letzte aus dieser Riege ist, das
über Apollon veröffentlicht worden ist.

So ist es dann kaum verwunderlich, dass man nicht nur optisch
Parallelen  zwischen  den  drei  Alben  feststellen  kann.  Auch
musikalisch  fügt  sich  das  Zweitwerk  der  aus  Trondheim
stammenden Musiker Odd-Roar Bakken (Keyboards, Gitarre), Nils
Larsen  (Bass)  sowie  dessen  Sohn  Anton  J.  R.  Larsen
(Schlagzeug, Percussion) harmonisch zwischen seinem Vorgänger
„Svartisen“ und seinem Nachfolger „Fimbulvinter“ (2021) ein.

Soll  heißen,  dass  Kornmo  auch  auf  „Vandring“  eine
melodiebetonte Melange aus 70er Jahre Symphonic Prog, leichten
Neo-Prog-Einflüssen  und  sanften  Folk-Elementen  zum  Besten
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geben. Fender Jazz Bass, Moog und Korg-Orgel inklusive. Für
Menschen, die Kornmos beide anderen Veröffentlichungen kennen,
bleiben Überraschungen aus. Was nicht von Nachteil sein muss.
Denn  schon  die  Alben  Nummer  Eins  und  Drei  waren  keine
Neuerfindung  des  Prog,  sondern  Verneigungen  vor  Bands  wie
Camel oder Kornmos Landsleuten von Kerrs Pink im Vintage-
Gewand. Wer Kornmo also für das mag, was man bereits von
„Svartisen“  und  „Fimbulvinter“  kennt,  der  kann  bei  diesem
Reissue mit geschlossenen Augen zugreifen.
Bewertung: 9/15 Punkten

Vandring by Kornmo

Tracklist:
1. ‚Demring‘
2. ‚Oppbrudd‘
3. ‚Vemod‘
4. ‚Nord‘
5. ‚Nunatak‘
6. ‚Taiga‘
7. ‚Kveld‘
8. ‚Ild‘
9. ‚Aske‘
10. ‚Føniks ‚

Besetzung:
Nils Larsen (bass)
Anton J. R. Larsen (drums, percussion)
Odd-Roar Bakken (keyboards, guitar)

Diskografie (Studioalben):
„Svartisen“ (2017/2022)
„Vandring“ (2019/2023)
„Fimbulvinter“ (2021)

Surftipps zu Kornmo:
Facebook
Bandcamp
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Soundcloud
YouTube
Spotify
Apple Music
Qobuz
Shazam
last.fm
Discogs
MusicBrainz
ArtistInfo
ProgArchives
–
Rezension: „Svartisen“ (2017/2022)
Rezension: „Fimbulvinter“ (2021)
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